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Laurent Zufferey, Dirigent
Kammerphilharmonie Graubünden

kammerphilharmonie.ch

«Stummfilme –
Live in Concert»

Filmmusik



   
Laurent Zufferey, Dirigent
Kammerphilharmonie GraubündenProgramm

 Laurel & Hardy: Liberty Regie: Leo Mc Carey (1898–1969)
 (USA 1929) Musik (2018): Jens Jörg Troester (*1970)

 Charles Chaplin: The Rink Regie: Charles Chaplin (1889–1977)
 (USA 1917) Musik (2003): Carl Davis (1936–2023)

 Pause

 Laurel & Hardy: Big Business Regie: James W. Home (1881–1942)
 (USA 1929) Musik (2018): Jens Jörg Troester (*1970)

Was haben Charlie Chaplin, Stan Laurel und 
Oliver Hardy gemeinsam? Richtig, sie alle ge-
hören zu den grössten Filmschauspielern, die 
jemals in Hollywood zu sehen waren. Grund ge-
nug für die Kammerphilharmonie Graubünden, 
diese drei Leinwandhelden unter einen Hut zu 
nehmen. Unter dem Titel «Stummfilme – Live 
in Concert» werden drei Kurzfilme gezeigt, zu 
denen die Kammerphilharmonie unter der Lei-
tung von Laurent Zufferey die Filmmusik live 
spielt. Den Anfang machen dabei Laurel und 
Hardy (auch bekannt als Dick und Doof) mit 
ihrem Stummfilm «Liberty» (zu Deutsch: «Die 
Sache mit der Hose»), der laut Filmkritikern 
einige ihrer lustigsten Momente enthalten soll. 

Weiter geht es anschliessend mit dem Gross-
meister «himself» – Charlie Chaplin und sei-
nem Film «The Rink» («Die Rollschuhbahn»). 
Wie in vielen seiner Filme zeigt Chaplin auch in 
«The Rink» seine wohl bekannteste Figur, den 
«Tramp», dem durch eine Reihe von Zufällen 
 einige Missgeschicke passieren. Zum Schluss 
des Abends kommen noch einmal Laurel und 
Hardy mit dem Film «Big Business» («Das  grosse 
Geschäft»). Ebenfalls als Stummfilm produ-
ziert, lässt auch dieses Werk durch seine Kons-
truktion viel Platz für Musik und bietet so dem 
Publikum zusammen mit den anderen Werken 
einen Kinoabend der Extraklasse.



1993 in Sion (Schweiz) geboren, kam Laurent 
zunächst durch die lokale Brass Band- und 
 Blasorchester-Szene mit Musik in Berührung. 
Obwohl sein beruflicher Weg ihn zunächst zu 
einem Bachelor-Abschluss in Ingenieurwissen-
schaften führte, wurde die Musik zunehmend 
ein integraler Bestandteil seines Lebens. 
2016 nahm er erstmals an einem Dirigenten-
wettbewerb teil und sicherte sich den 3. Platz 
beim Augsburg International Competition. Da-
von beflügelt, nahm diese Erfahrung einen 
Wendepunkt in Laurents Karriere ein, sodass er 
sich anschliessend dazu entschied, die  Musik zu 
seinem Beruf zu machen. Sein Studium begann 
er anschliessend als Schlagzeuger am Royal 
Northern College of Music, wo er 2017 seinen 
Master of Music in Performance abschloss. 2018 
erhielt er ein Stipendium für das Dirigierstu-
dium bei Mark Heron und Clark Rundell, das er 
2020 mit Auszeichnung abschloss. Im Jahr 2020 
kam er während der Corona-Krise zu seinen 
 Debüts mit der Kammerphilharmonie Grau-
bünden sowie der Sinfonietta de Lausanne. 
Kurz darauf, 2021, lud ihn Paavo Järvi nach der 
Wiedereröffnung zu seiner ersten Conducting 
Academy in der Tonhalle  Zürich ein, bei der er 
mit dem Publikumspreis ausgezeichnet wurde. 
Seit September 2023 ist Laurent neuer Assistant 
Conductor des  Orchestre national de Lyon 
(Frankreich).

Zu seinen Gastdirigaten gehören unter anderem 
Konzerte mit dem Orchestre Philhar monique 
Royal de Liège (Belgien), dem Orchestre 
 National de Picardie (Frankreich), der 
 Manchester Camerata (Grossbritannien), der 
 Sofia  Philharmonic (Bulgarien), der Augsburger 
Philharmoniker (Deutschland), dem Musik-
korps der Bundeswehr (Deutschland), der 
 Moravian Philharmonic (Tschechien), der Sin-
fonietta de Lausanne, der Kammerphilhar-
monie Graubünden, dem Crans-Montana Clas-
sics Festival sowie dem Argovia Philharmonic 
(Schweiz).
 www.laurentzufferey.com

Laurent Zufferey Dirigent
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Flöte
Katharina Brunner*

Oboe
Roberto Cuervo Alvarez*

Klarinette
Clot Buchli*
Franco Mettler

Fagott
Gabor Meszaros*

Horn
Maya Rehm*
Peter Schneider

Trompete
Dominique Trösch*

Posaune
Xaver Sonderegger*

Pauke
Eckart Fritz*

Perkussion
Maurin Fritz
Samuel Cueni

Klavier
Kristina Rohn

1. Violine
Yannick Frateur  
(Konzertmeister)
Simone Roggen
Luis-Alberto Schneider
Dessislava Deltcheva
Sibil Veres
Lenka Bonaventurova

2. Violine
Jessica Mehling*
Petra Belenta
Daniela Bertschinger
Daniel Treyer

Viola
Kathrin von Cube*
Urs Senn
Silvia Matile-Eggenberger

Cello
Karolina Öhman*
Diane Pencàk
Lukas Raaflaub

Kontrabass
Christian Hamann*

*Solo/Stimmführung

Kammerphilharmonie Graubünden 



Herzlichen Dank
Wir danken ganz herzlich für die wertvolle Unterstützung durch:

– unsere Presenting Partnerin, die Graubündner Kantonalbank
– die Kulturförderung des Kantons Graubünden und der Stadt Chur
– verschiedene Sponsoren, Stiftungen und Private

Die nächsten Konzerte
«Von New York bis Moskau» – Sinfoniekonzert
Freitag, 12. April 2024, 19.00 Uhr | Theater Chur

«Virtuosen unter sich» – Sinfoniekonzerte
Sonntag, 12. Mai 2024, 17.00 Uhr | Theater Chur
Freitag, 17. Mai 2024, 19.30 Uhr | Verrucano, Mels

«Preisträger konzert» – Junge Bündner Solist*innen
Sonntag, 02. Juni 2024, 17.00 Uhr | Theater Chur

«Détgas e fatg(a)s d‘ina perdetga metta» – Sut igl Ischi – 600 onns Ligia Grischa
Samstag, 08. Juni 2024 | 20.00 Uhr, Center communal, Trun
Sonntag, 09. Juni 2024 | 17.00 Uhr,  Center communal, Trun
Freitag, 14. Juni 2024 | 20.00 Uhr,  Center communal, Trun

«Musikalische Experimente» – Sommerkonzert
Freitag, 21. Juni 2024, 19.30 Uhr | Liug Innovationszentrum, Chur

«Festspiele im Schloss»
31. Juli – 31. August 2024 | Schloss Haldenstein
Weitere Infos auf www.festspiele.gr

Savognin Bivio
Val Surses


